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28 04    Wochentage

  1a 

Schreiben Sie die Wörter.
  

  1b  Seite 48 KB, 1a

Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: a oder b? 
  

1. Die Deutschen schlafen  a. 24 Jahre und 5 Monate.  b. 42 Jahre und 5 Monate.

2. Die Deutschen sehen  a. 21 Jahre und 3 Monate fern.  b. 12 Jahre und 3 Monate fern.

3. Die Deutschen surfen  a. 4 Jahre und 4 Monate im Internet.  b. 4 Jahre und 3 Monate im Internet.

4. Die Deutschen küssen  a. 2 Wochen.  b. 2 Monate.

  2

Ergänzen Sie die Wochentage.
  

Mittwoch

  3 

Was passt? Schreiben Sie.
  

Jahr | Monat | Woche | Tag | Wochenende

 Track 20

 Alltagstätigkeiten; Wochentage; Zeitangaben (Nomen)
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  4a

Ich und du. Ergänzen Sie.
  

essen | schlafen | lesen | fahren | sprechen

Beispiel: Ich esse  gern Pizza. Du  gern Pizza. Du isst  nicht gern Pizza.

1. Ich         jede Nacht acht Stunden. Du         sehr wenig. 

2. Ich         nicht gern. Du         viel, Zeitungen und Bücher.

3. Ich         nur Deutsch. Du         Italienisch, Französisch und Englisch.

4. Ich         jeden Tag Auto. Du         selten Auto.

  4b

Was machen Sie gern? Kreuzen Sie an und fragen Sie Ihren Partner / Ihre Partnerin.  H
     

ja nein

Kuchen essen  

schlafen  

Zeitung lesen  

Sport machen  

fernsehen  

Musik hören  

  4c

Stellen Sie Ihren Partner / Ihre Partnerin vor.
  

… isst (nicht) gern Kuchen. Er / Sie …

  5

Ergänzen Sie: am, um, von … bis.
  

1. Tom Broschek arbeitet    8    17 Uhr.    12 Uhr ist Mittagspause.    Wochenende hat er frei.

2. Jana Mahl arbeitet    8    19 Uhr. Manchmal arbeitet sie auch    Samstag.

3. Aylin Torun ist    Montag    Freitag    9    16 Uhr in der Uni.    13 Uhr macht sie Pause.

4. Sven Bode arbeitet    7    14 Uhr im Hotel.    11 Uhr macht er Pause.    Montag hat er frei.

  6

Lesen Sie den Text und schreiben Sie Fragen. 
  

Jens Klein ist Bäcker von Beruf. Er arbeitet von 3 bis 11 Uhr. Er arbeitet auch am Samstag.

Am Montag hat er frei. Am Nachmittag schläft er, dann geht er ins Kino oder er sieht fern.

1. Was ist Jens Klein von             ?

2. Wie lange 

3. Was macht er 

4. Wann hat 

essen

 Verben mit Vokalwechsel; Zeitangaben von … bis, um, am

Info:

Was ist er von Beruf? = 
Was macht er beruflich?

Ich esse gern Kuchen.

Isst du auch gern Kuchen?
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3030 04    Wochentage

  7a

Sortieren und schreiben Sie die Fragen.
  

Was arbeitest | machst du abends? | du im Moment? | Was | frei? | von Beruf? | Wann hast du | arbeitest du? |  

Wie viele | Stunden arbeitest du? | Was bist du | Wie lange

Was arbeitest du im Moment?   

    

    

  7b

Fragen Sie Ihren Partner / Ihre Partnerin.  H
   

A: Was arbeitest du im Moment? B: Ich jobbe im Restaurant.

      Wann hast du frei?

A:  Am Mittwochnachmittag. 

Wie viele …

  8a Seite 51 KB, 5a

Welche Zeit hören Sie? Kreuzen Sie an. 
  

   06:05	    06:15	    06:20	     07:00	     07:05	    07:45

  8b

Schreiben Sie eine Uhrzeit und fragen Sie.  H
   

A: Wie spät ist es? / Wie viel Uhr ist es?  B: Es ist … Uhr.

  9

Was sagt Frau K? Schreiben Sie die Sätze in das Satzmodell.
   

Beispiel: aufwachen: Ich / um 7 Uhr  Ich wache um 7 Uhr auf.

1. losfahren: Mein Mann / um 7 Uhr  .

2. aufstehen: Ich / um 7.30 Uhr   .

3. losfahren: Ich / um 10 Uhr   .

4. anfangen: Der Sportkurs / um 10.30 Uhr   .

5. auspacken: Ich / die Tasche   .

Ich habe frei! Wundervoll!

 Track 21

 über Arbeit und Beruf sprechen; offizielle Uhrzeit; trennbare Verben, Satzklammer
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 10a

Schreiben Sie Fragen.
  

Beispiel: aufwachen: Wann wachst du auf?            Wann wachst du auf?            

aufstehen: 

losfahren: 

der Arbeitstag – anfangen: 

 10b

Fragen Sie Ihren Partner / Ihre Partnerin. H
   

A: Wann wachst du auf? B: Ich wache um … Uhr auf. Und du?

  11

Neu auf der Arbeit. Hören Sie und kreuzen Sie an. 
   

1. Wann beginnt die Arbeit?

 a. Um 7.00 Uhr.

 b. Um 7.30 Uhr.

 c. Um 8.30 Uhr.

  12

Lesen Sie den Text noch einmal. Was ist richtig? 
   

  richtig falsch

Sonntag 10.30 Uhr: Eric schläft bis 10.00 Uhr.  

  Eric macht eine Party.  

Sonntag 12.45 Uhr: Eric will gern einkaufen.  

  Die Geschäfte haben am Sonntag zu.  

Sonntag 15.00 Uhr: Anna will nicht spazieren gehen.  

  Mit Freunden ist der Sonntag schön.  

  13

Ergänzen Sie: will, willst, wollen, wollt.
  

A:                   ihr ins Kino gehen? ihr ins Kino gehen?

B:  Ja, wir                  Star Wars VIII sehen. Star Wars VIII sehen.

A:  Ich                  aber nicht. aber nicht.

B: Du                  nicht? Warum nicht? nicht? Warum nicht?

A:  Ich                  zu Hause bleiben. zu Hause bleiben.

B: Wir                  aber nicht zu Hause bleiben.  aber nicht zu Hause bleiben. 

 Track 22

2. Wann ist Mittagspause?

 a. Von 12.00 bis 13.30 Uhr.

 b. Von 12.30 bis 13.00 Uhr.

 c. Von 12.00 bis 12.30 Uhr.

3. Bis wann geht der Arbeitstag?

 a. Bis 16.00 Uhr.

 b. Bis 18.00 Uhr.

 c. Bis 6 Uhr.

Seite 52 KB

 trennbare Verben: Fragen; über den Alltag sprechen; Modalverb wollen

A:  Moment mal.                  Peter auch ins Kino? Peter auch ins Kino?

B: Ja, er                  auch ins Kino. auch ins Kino.

A:  Ach, Peter geht auch ins Kino … Gut, ich                  auch! auch!
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3232  Modalverben wollen und müssen

Ich will

04    Wochentage

  14

Schreiben Sie die Sätze in das Satzmodell.
   

Beispiel: Ich: am Sonntag / bis 11.00 Uhr schlafen 

Ich willwill am Sonntag bis 11.00 Uhr schlafenschlafen. Am Sonntag willwill ich bis 11.00 Uhr schlafenschlafen.

1. Meine Freunde: am Sonntag / ins Theater gehen

.

.

2. Rita: am Dienstag / Deutsch lernen

.

.

3. Wir: am Donnerstag / Sport machen

.

.

 15a

Was muss Jens machen? Was will er machen? Hören und verbinden Sie. 
    

Montag essen gehen 

Dienstag mit Carla wegfahren Das will er machen.

Mittwoch arbeiten

Donnerstag zum Sport Das muss er machen. 

Freitag nichts machen

 15b

Was müssen oder wollen Sie heute und morgen machen? Schreiben Sie.
    

  16

Ergänzen Sie: muss, musst, müssen, müsst.
   

A: Wir                schnell machen, der Film fängt an! schnell machen, der Film fängt an!

B: Ich              noch telefonieren. noch telefonieren.

A: Du              telefonieren? Jetzt? telefonieren? Jetzt?

B: Ich              Lisa anrufen.  Lisa anrufen. 

 Track 23

Ich mussIch muss

  Sie            morgen früh ins Büro kommen.  morgen früh ins Büro kommen.           

ihr noch die Kinokarten kaufen?

A: Ja, das                wir! Da, ich höre Peters Auto.  wir! Da, ich höre Peters Auto. 

B: Peter ist da? Gut, ich schreibe Lisa eine E-Mail.
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34 Prüfungstraining 2   Hören: Durchsagen hören

  Lesen: E-Mails oder kurze Texte lesen 

Hören 

 1 Wo kann man Durchsagen hören? Kreuzen Sie an.

1. im Büro 3. im Bus 5. am Imbissstand 

2. zu Hause 4. im Supermarkt 6. an der Bushaltestelle 

 2 Kreuzen Sie an: richtig oder falsch?

Beispiel

0. Man kann jeden Tag von 8:00 bis 18:00 einkaufen. richtig falsch

Sie hören: 

Sehr geehrte Kunden! 

Wir sind Montag bis Samstag von 8 bis 18 Uhr für Sie da. 

Und sonntags von 10 bis 12 Uhrsonntags von 10 bis 12 Uhr. sonntags von 10 bis 12 Uhr. sonntags von 10 bis 12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf. 

Jetzt Sie  Track 26

1. Der Bus Nr. 11 fährt nach Frankfurt-City. richtig falsch

2. Die Sporttasche kostet 34,99 €. richtig falsch

3. Der Bus Nr. 21 fährt jeden Tag bis 5 Uhr morgens. richtig falsch

4. Ein Kilogramm Birnen kostet 1,79 €. richtig falsch

Lesen 

 1 Lesen Sie zwei WhatsApp-Nachrichten. Kreuzen Sie an: richtig oder falsch?

  

1. Klemens kommt in 35 Minuten an. richtig falsch

2. Klemens muss ein Taxi nehmen. richtig falsch

3. Nina kommt um 8.00 Uhr abends nach Hause. richtig falsch

 Track 25

Strategie:

1. Sätze lesen. Welche Informationen 
brauchen Sie?

2. Dialoge komplett hören: Was ist die 
wichtige Information?

3. Ankreuzen: richtig oder falsch?

Tipp:

– Sie hören die vier Texte nur einmal. 
Hören Sie auf die wichtigste 
Information.

– Sie sind nicht sicher? Kreuzen Sie 
trotzdem eine Antwort an!

Sonntags kann man nicht von 8:00 bis 18:00 Uhr einkaufen. 1 falsch

Tipp:

Beispiel und Strategie finden Sie auf S. 19.18:55 

Hallo Nina,
es ist jetzt 18.55 Uhr18.55 Uhr. Ich komme um 19.30 Uhr19.30 Uhr an. 19.30 Uhr an. 19.30 Uhr

Holst du mich vom Bahnhof ab?
Klemens

18:56

Hallo Klemens,
ich bin noch im Büro. Ich muss heute bis 19.30 Uhr arbeiten. Nimmst du den Bus 
oder ein Taxi? Es ist die Buslinie 35. Du musst dann noch 5 Minuten zu Fuß gehen. 
Peter ist zu Hause. Ich komme um ca. 20.00 Uhr. 
Bis bald, Nina

18.55 Uhr – 19.30 Uhr = 35 Minuten?
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35  Lesen: Kleinanzeigen lesen (hier: Speisekarten)

  Schreiben: eine E-Mail o.Ä. schreiben

 2 Lesen Sie die Frage und die Speisekarten. Kreuzen Sie an: a oder b?

Beispiel

0. Jonas möchte Sushi essen. Wohin geht er?

a Lecker-Imbiss b Asia-Imbiss

	

Jetzt Sie

1. Jana hat nur 6 Euro für Essen und ein Getränk. Wohin geht sie?

a Lecker-Imbiss b Asia-Imbiss

Schreiben 
 1 Anrede und Gruß in E-Mails: Sortieren Sie.

Hallo Tina | Lieber Herr Kurz | Hi Tom | Liebe Frau Wolf | Sehr geehrte Frau Wolf | Sehr geehrter Herr Kurz | Alles Liebe |  

Sehr geehrte Damen und Herren | Viele Grüße | Bis bald | Liebe Grüße | Herzliche Grüße | Mit freundlichen Grüßen

Sie du

Hallo Tina Hallo Tina 

bbbbb

Hallo Tina

Currywurst 3,60 €

Burger 5,40 €

Hähnchen 6,00 €

Wang-Tong-Reis	 6,50 €

Sushi 8,00 €

Hühnchen süßsauer	 8,40 €

Der Asia-Imbiss hat Sushi. 1 b

Currywurst 3,60 €

Burger 5,40 €

Hähnchen 6,00 €

Apfelsaft 1,00 €

Cola 1,00 €

Wang-Tong-Reis	 6,50 €

Sushi	 8,00 €

Hühnchen süßsauer	 8,40 €

Cola	 1,20 €

Apfelsaft	 1,20 €

Tipp:

– E-Mails an Freund oder Freundin: du
– Offizielle E-Mails, zum Beispiel an 

eine Sprachschule: Sieeine Sprachschule: Sie
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36 Prüfungstraining 2   Schreiben: eine E-Mail o.Ä. schreiben36

      

 2 Sie möchten in der Sprachschule „DaF aktiv“ in Leipzig einen Deutschkurs machen. Schreiben Sie eine E-Mail an die Schule.

Beispiel 

0. Schreiben Sie zu jedem Punkt ein bis zwei Sätze (ca. 30 Wörter). Schreiben Sie auch eine Anrede und einen Gruß. 

– Wann wollen Sie den Kurs machen? Wie lange?

– Termine?

– Preise?

So kann die E-Mail aussehen: 

Jetzt Sie

1. Schreiben Sie zu jedem Punkt ein bis zwei Sätze. Schreiben Sie auch eine Anrede und einen Gruß. 

– Wann sind Sie in Köln?

– Sie möchten am Wochenende lernen. Sagen Sie auch, warum.

– Preise?

a. Lesen Sie zuerst die Sätze. Was passt nicht zu der E-Mail? Streichen Sie. 

Wann sind Kurse am Vormittag? | Ich komme in zwei Wochen für sechs Monate nach Köln | Muss ich Geld bezahlen? |  

Sind die Kurse gut? | Haben Sie auch Kurse am Wochenende? | Wer lernt Deutsch nachmittags oder am Wochenende? |  

und möchte einen Deutschkurs machen. | Deutschkurs am Wochenende | Sehr geehrte Damen und Herren, |  

Wie viel kosten die Kurse bei „Deutsch mit Spaß“? | Leider muss ich in der Woche arbeiten, auch abends.

b. Schreiben Sie jetzt die E-Mail. Sie können dafür Sätze aus a. nehmen.

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich komme morgen für drei Monate nach Leipzig und möchte Deutsch lernen. Haben Sie 
Kurse am Vormittag? Ich habe montags oder mittwochs Zeit. Wann fangen die Kurse an  fangen die Kurse an 
und was kosten sie?
Danke und herzliche Grüße
Matías Ramos

Betreff: Deutschkurs

Muss ich Geld bezahlen?

Betreff: 

Anrede Wie lange?

Wann?

Preise?
Termine?

Gruß


